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Impuls 

Als ich daran ging, diesen Impuls zu verfassen, gingen mir völlig unter-
schiedliche mögliche Thematiken durch den Kopf, die mich umtreiben. 
Da ich mich nicht zu einer allein durchringen konnte, skizziere ich drei 
davon mit der Anregung an Sie, damit umzugehen. 

• Schon sehr viel habe ich über das Verhältnis von Glaube und Wissenschaft gele-
sen. Besonders eindrucksvoll war die kürzliche Lektüre von "Licht im Dunkeln" des 
hoch dekorierten Astrophysikers und bekennenden Christen Heino Falcke, der als 
erster ein Schwarzes Loch sichtbar gemacht hat. Ein Zitat daraus geht mir nach: 
„Wer es wagt, über die Grenzen der Physik hinaus zu fragen, kommt an Gott nicht 
vorbei. Gerade weil die Natur uns fundamentale Grenzen der Erkenntnis setzt, sto-
ßen wir immer wieder an sie und rütteln mit unseren Fragen an der Tür zum Him-
mel". 

• In der Zeitung war zu lesen, dass unser Bischof Bätzing, immerhin Vorsitzender der 
Deutschen Bischofskonferenz, nun "endlich" einen Termin im Vatikan bekam, aller-
dings nicht beim Papst und anders als von ihm gewünscht nur ohne die Vorsit-
zende der Diözesanversammlung. Dem ihm zugemuteten unwürdig und demonst-
rativ langen Warten liegt die Ignoranz der Kurie gegenüber dem synodalen Weg zu 
Grunde. Diese geistige Enge erschüttert mich und ist mit meinem Bild des Beispiels 
und der Botschaft Jesu nicht vereinbar.  

• Am Philosophicum der Universität Münster hat jemand ein Graffiti aufgesprüht, das 
lautet;" Ich bin katholisch. Atheismus kann doch jeder." Hier leuchtet ein Selbstbe-
wusstsein auf, das ich mir bei all den so sehr bedrückenden und belastenden Er-
eignissen und Zuständen in unserer Kirche doch zu eigen machen: Missbrauchs-
skandal, Machtausübung, Geschlechterungerechtigkeit, verquaste Sexualmoral 
u.v.m. sind eben nicht alles, was man von unserer Kirche sagen kann. Es gibt auch 
die weltweite Solidarität der 1,3 Milliarden Mitglieder dieser Kirche weltweit, das 
glaubwürdige und beeindruckende Beispiel vieler engagierter Gläubiger, die Werke 
der Nächstenliebe, das Wachhalten des Gottvertrauens und der befreienden Bot-
schaft Jesu, die gelebte Geschwisterlichkeit an der Basis, die widerständige Unver-
drossenheit, an Veränderungen in dieser Kirche zu arbeiten und die vielen glückli-
chen Erlebnisse und Begegnungen. Das hält mich in der Kirche. 

Dr. Karl-Josef Schmidt  
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Aktuelles aus der Pfarrei 

Sankt Margareta 

Ich habe dich erwählt 

Diese Zusage Gottes gilt Ihnen! 

Und natürlich jedem Menschen. Auch den vielen ehren- und hauptamtlich engagierten 
Menschen, die sich für die Kirche im Bistum Limburg mit ihren unterschiedlichen Stär-
ken und Interessen einsetzen. 

Unsere Kirche und unsere Pfarrei im Speziellen ist ein Ort der Vielfalt. Das soll sich 
auch in den Pfarrgemeinderäten zeigen. Wir brauchen Menschen, die sich im Pfarrge-
meinderat für das gemeinsame Projekt einer lebendigen und vielfältigen Kirche vor Ort 
einsetzen. 

Durch Taufe und Firmung sind wir Christ*innen dazu aufgefordert, die Kirche mitzuge-
stalten, sodass sie lebendig, zukunftsfähig und glaubwürdig erfahrbar wird. Eine Mög-
lichkeit, diese Verantwortung wahrzunehmen, ist die Arbeit im Pfarrgemeinderat (PGR). 
Der Pfarrgemeinderat trägt gemeinsam mit dem Pfarrer und dem Pastoralteam die Ver-
antwortung für das kirchliche Leben in der Pfarrei. 

Unsere Kirche lebt davon, dass Menschen diese Verantwortung übernehmen und ihre 
Kirche in Vielfalt gestalten. Mit ihrem Mitdenken und Entscheiden, mit ihrem Sachver-
stand, ihrer Persönlichkeit und ihrem Glauben prägen sie die Kirche und die Gesell-
schaft vor Ort. 

Im Pfarrgemeinderat kommen die Perspektiven der Gemeinden und der engagierten 
Gruppen in der Pfarrei zusammen. Der Pfarrgemeinderat hat Mitspracherecht in Bezug 
auf die Angebote der Pfarrei von Kindertagesstätte bis Gottesdienst und führt bei sei-
nen Entscheidungen die vielfältigen Perspektiven in der Pfarrei und die Erwartungen 
der Gesellschaft an die Kirche vor Ort zusammen.  → 
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In Vielfalt gestalten 

Der Pfarrgemeinderat arbeitet gemeinsam mit den hauptamtlichen Mitarbeiter*innen 
der Pfarrei an der pastoralen Ausrichtung der Arbeit vor Ort. Er ist das Gremium, das 
die Grundsatzentscheidungen der Pfarrei trifft. Er bringt die Anliegen der Gläubigen in 
Kirche und Gesellschaft zu Gehör. Er vernetzt die vielfältigen Facetten des kirchlichen 
Lebens. Er sucht nach neuen Wegen der Kirche zu den Menschen. 

Er koordiniert Angebote und Gruppen der Pfarrei. Er gibt der Kirche vor Ort ein Ge-
sicht. Er entwickelt Kirche gemeinsam mit anderen weiter. Er entwickelt Kirche vor Ort 
weiter, er trifft Entscheidungen zur Nutzung von Kirchlichen Gebäuden und Grundstü-
cken und vieles mehr. 

Sankt Margareta sucht Menschen, die aktiv an der Gestaltung der Pfarrei teilnehmen 
wollen. Wäre das nicht auch für Sie interessant? 

Stefan Abel, PGR-Vorsitzender 

 

 
„Für Klimaschutz, der allen nutzt.“ 
Caritassonntag in Sankt Margareta am 3. September 

Die Sommerferien sind vorüber und allmählich beginnt wie-
der das Alltagsleben in unserer Pfarrei. Schon vor den Fe-
rien haben wir den Caritassonntag im Caritasausschuss in-
haltlich vorbereitet. Und wir sind schon recht stolz darauf, 
dass wir ihn in dieser Form nun zum zehnten Mal miteinan-
der feiern! Denn die Caritas mit ihren vier Projekten in eige-
ner Regie und weiteren zehn in Kooperationen ist ein her-
ausragender pastoraler Schwerpunkt in Sankt Margareta. 

Das Thema „Für Klimaschutz, der allen nutzt.“ hat der Deut-
sche Caritasverband in seiner diesjährigen bundesweiten 
Kampagne in den Mittelpunkt gestellt: Wenn Klimaschutz 
sozial gerecht gestaltet wird, hilft er auch gegen Armut. 
Dann werden z. B. Bus und Bahn erschwinglich für ärmere 
Menschen. Oder sie sparen, wenn ihre Wohnungen gut ge-
dämmt werden. 

Bild: Deutscher Caritasverband In: Pfarrbriefservice.de 
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Auch in diesem Jahr feiern wir den Caritassonntag in unserer Pfarrei bereits am ersten 
Wochenende im September.  
Im Gebet, in Liedern und in Texten, die wir ausgesucht haben, wollen wir in allen Got-
tesdiensten unsere karitative Haltung auf den Prüfstand stellen. Wir laden Sie ein, die-
sen Caritassonntag bewusst zu erleben. 

Franz-Karl Klug, für den Caritasausschuss 

 

 
Schule beginnt mit Gottes Segen 

„Schule beginnt mit Gottes Segen“, unter diesem Motto fin-
den zu Beginn des neuen Schuljahres 2023/2024 ökumeni-
sche Gottesdienste für die Schulanfänger*innen der Jahr-
gangsstufen 1 und 5 statt. 

Folgende Einschulungs-Gottesdienste finden für die  
„Erstklässler*innen“ und ihre Familien statt: 
– Sonntag, 3. September, 15:00 Uhr 
   Interkultureller Gottesdienst 
   Ev. Kirche Zeilsheim, Frankenthaler Weg 
– Montag, 4. September, 18:00 Uhr 
   Ev. Kirche Sindlingen, Sindlinger Bahnstr. 44 
– Dienstag, 5. September, 8:45 Uhr 
   Ev. Stephanuskirche, Unterliederbach,  
   Liederbacher Str. 36 b 
– Dienstag, 5. September, 8:30 Uhr 
   St. Michael, Sossenheim 
– Dienstag, 5. September, 8:30 Uhr 
   Ev. Stadtkirche Höchst, Melchiorstraße 30 

 

Für die Kinder der Leibniz-Schule (Jahrgangsstufe 5) findet am Mittwoch, 13. Septem-
ber um 8:30 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche in Höchst, Melchiorstraße 30, ein 
Einschulungsgottesdienst statt. 

 

  

Bild: Sarah Frank / factum.adp in Pfarrbriefservice.de 
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Maria 2.0 - Margareta lädt ein  
zu einem Spaziergang mit Gesprächen 

„Walk and Talk“ am Mittwoch, 6. September um 18:00 Uhr!  
In kleinen Gruppen, die das Sossenheimer Unterfeld durchstreifen, 
wollen wir drei Frauen aus der Bibel neu kennen lernen und der Frage 
nachgehen, ob und worin diese Frauen uns Vorbilder sein können? 

Treffpunkt ist am Mittwoch, 6. September um 18:00 Uhr in der 
Krypta der Kirche St. Michael, Eingang Michaelsstr. 6.  
Dorthin werden wir gegen 20:00 Uhr auch wieder zurückkommen. 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 

Sollte es um 18:00 Uhr regnen, wird die Veranstaltung auf einen späteren Termin ver-
schoben! 

 

Der „etwas andere Gottesdienst am 5. Samstag“ 

Die nächsten beiden Gottesdienste in dieser Gottes-
dienstreihe finden am Samstag, 30. September und 
am Samstag, 28. Oktober jeweils um 18:00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Justinus in Höchst, Justinusplatz 3, 
statt. 

Der Gottesdienst am 30. September wird von der 
Gruppe „Maria 2.0-Margareta“ gestaltet. 

Den Gottesdienst am 28. Oktober gestaltet der Vor-
stand des Liturgieausschusses. 

In den „etwas anderen“ Gottesdiensten besteht für die 
Teilnehmenden die Möglichkeit sich persönlich in den Gottesdienst einzubringen, wenn 
sie das möchten. Sprache und Gestaltung dieser Gottesdienste orientieren sich so nah 
wie möglich an der Lebenswirklichkeit der Teilnehmenden.  

Näheres zu den beiden nächsten „etwas anderen“ Gottesdiensten der Pfarrei finden 
Sie auf Plakaten, auf der Pfarreihomepage www.margareta-frankfurt.de und in den  
sozialen Medien.  
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Einladung zum „Tag des offenen Denkmals“ 

Am 10. September ab 10:30 Uhr 

Unsere über 1.100 Jahre alte Justinuskirche ist ein Denkmal von nationaler Bedeutung, 
ein Schatz für Frankfurt und für unsere Pfarrgemeinde Sankt Margareta. 

Wir, die Stiftergemeinschaft Justinuskirche, sind Teilnehmer am europaweiten „Tag des 
offenen Denkmals“ am 10. September und bieten einstündige Führungen an. 

Führungen: 

10:30 Uhr Wie wurde um 840 eigentlich gebaut? Spurensuche 

12:00 Uhr Sakrale Kunstgeschichte an zahlreichen originalen Beispielen 

13:30 Uhr Führung mit englischer Übersetzung – church tour in English 

15:00 Uhr Such- und Ratespiele für Kinder (mit dem Drachen ‚Drago‘) 

16:30 Uhr Der Antoniterorden in Höchst – Herkunft und Entwicklung 

18:00 Uhr Die Orgel der Justinuskirche – mit praktischen Demonstrationen 

Alle Führungen sind kostenlos und ohne  
vorherige Anmeldung zu besuchen. 

Wir freuen uns über Gemeindemitglieder und 
Alle die neugierig sind, unsere Pfarrkirche 
kennenzulernen. Es erwarten Sie ausgewie-
sene Expertinnen und Experten der Stifterge-
meinschaft, die auch gerne Fragen beantwor-
ten und Anregungen entgegennehmen. 

Heinrich Arndt 
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Ökumenische Aktion „Wanderfriedenskerze 2023“ 

Im Gedenken an die Opfer von Krieg, Terror und Gewalt begehen evangeli-
sche und katholische Christ*innen die Aktion „Wanderfriedenskerze“. Die Ak-
tion beginnt am  
1. September, dem 84. Jahrestag des Beginns des II. Weltkriegs, mit einem 
ökumenischen Gottesdienst um 19:00 Uhr im Frankfurter Dom. Anschließend 
wandern mehrere Wanderfriedenskerzen durch Pfarreien, Gemeinden und an-
dere Einrichtungen in der Region. Eine dieser Wanderfriedenskerzen, die Frau 
Lilo Pörtner aus St. Johannes Apostel gestaltet hat, wandert in der Zeit vom 
30. September bis 22. Oktober durch die Kirchen unserer Pfarrei. 

In diesem Jahr steht die Aktion unter dem Leitwort „Frauen brauchen Frieden 
– Frieden braucht Frauen“. Die Initiator*innen der Aktion, unter ihnen die ka-
tholische Friedensbewegung „Pax Christi“ und das evangelische „Zentrum 
Ökumene“ der EKHN, schreiben dazu: „Wir beten mit dieser Aktion vor allem 
für Frauen, die Opfer von Krieg und Gewalt geworden sind und traumatische 
Erfahrungen verarbeiten müssen. Wir unterstützen Frauen, die sich einmi-
schen und eine gleichberechtigte Teilhabe an Friedensprozessen einfordern. 
Wir beten im Vertrauen auf Jesus Christus, der in aller Verwundbarkeit Gewalt 
und Tod nicht das letzte Wort gelassen hat.“ (vgl. Gebetshilfe Aktion 2023).  

Bitte entnehmen Sie der Gottesdienstordnung in dieser Ausgabe des aus-
Blick, an welchen Tagen und in welchen Gottesdiensten die Wanderfriedens-
kerze in der Pfarrkirche und in den Gemeindekirchen Station macht. Beachten 
Sie auch Hinweise auf der Pfarrei-Homepage: www.margareta-frankfurt.de 
und in den sozialen Medien. 

Beschreibung der Wanderfriedenskerze von Lilo Pörtner 
Trotz vieler Friedensappelle mehren sich auf der Welt die Konflikte und Kriege – was 
Frauen in diesem Umfeld besonders trifft. Flucht, Vertreibung und Trennung von Fami-
lien, Kindern und Männern lässt sie tagtäglich an diesem Übel leiden … 

Im Umkehrschluss sorgen Frauen für viele, den Umständen entsprechenden Hilfeleis-
tungen – wie Versorgung der Kinder, der Alten, durch die Pflege der verletzten Männer 
und den Zusammenhalt der betroffenen Familien und sozialen Verbände. 
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Auch in der Politik sind viele Frauen – wie unsere Außenministerin, Kolleginnen aus 
anderen Ländern und deren Vorgängerinnen – in Aktion, um ein menschliches Mitei-
nander zu bewahren und zurückzubringen. 

Viele Frauen schöpfen die Kraft für ihr Tun aus ihrem Glauben: Das Kreuz und die Frie-
denstaube stehen dafür zeichenhaft. Die Frau erhebt ihre Hände: erst ist sie die Emp-
fangende, danach teilt sie Glauben, Hoffnung und Liebe – und wird zum Segen für die 
Menschen um sie herum. 

 

„Kraftort Justinuskirche“ 
am Sonntag, 8. Oktober 2023, 17:00 Uhr 
„Geistreiche Nachfolge“ – Die Stuckwandfiguren Maria, Petrus und Paulus 
sowie das Heilig-Geist-Fenster 

Die besondere Atmosphäre in der fast 1200 Jahre alten Pfarrkirche 
St. Justinus in Höchst kennen viele, die sie besichtigt haben, Kon-
zerte besucht haben oder an Gottesdiensten teilgenommen haben. 
Die Reihe „Kraftort Justinuskirche“ will Interessierten diese beson-
dere Kirche beschreibend, meditativ und musikalisch als einen 
„Kraftort“ für ihr Leben und für ihren Glauben nahebringen. Beim 
Treffen am 8. Oktober werden die aus der Kapelle des Bolongaro-
palastes stammenden Stuckfiguren von Maria, Petrus und Paulus aus dem 18. Jahr-
hundert etwas näher in den Blick genommen. Sie befinden sich an der Wand des südli-
chen Seitenschiffs der Kirche. Sie sind Inbegriff des apostolischen Sendungsauftrages. 
Genau wie alle Getauften sind sie „Gesandte an Christi Statt“ und dafür mit Gottes 

Geist ausgestattet. Der Blick auf Maria als 
Apostelin und Brückenbauerin zu Gott 
weitet sich über die Apostel Petrus und 
Paulus zu allen, die bis heute mit Gottes 
Geist getauft sind und Kirche repräsentie-
ren. In einem Dreischritt „Figur – Heilig-
Geist-Fenster – Taufstein“ laden wir ein 
diesen Sendungsauftrag ganzheitlich 
nachzugehen. Lassen Sie sich inspirieren! 

Bildquellen: Manfred Bauer 
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Frauen*Power – Wir ergreifen das Wort 

In der Woche vom 7. bis 15. Oktober findet im Bistum Limburg in 
der Federführung des Bistumsreferats Mädchen- und Frauenar-
beit eine Frauenpredigtwoche statt. 

Leider ist es in vielen Pfarreien in unserem Bistum nach 
wie vor nicht vorgesehen oder gar selbstverständlich, 
dass Frauen in Gottesdiensten und schon gar nicht im 
Sonntagsgottesdienst predigen. Viele „Amtskirchen-
männer“ nutzen konsequent ihre Machtstellung als 
Pfarrer dies zu verhindern. Und leider haben offen-
bar auch viele Pfarrgemeinderäte, die ja mit dem 
Pfarrer eine Pfarrei leiten, kein Problem damit.  

Glücklicherweise ist es in unserer Pfarrei seit Langem möglich und erwünscht, dass 
Frauen Gottesdienste gestalten und auch sonntags predigen. Aber auch hier bei uns 
hängt das vom guten Willen des Pfarrers ab. Auch in dieser Frage besteht weiterhin 
dringender Reformbedarf.  

In der Frauenpredigtwoche werden zwei Sonntagsgottesdienste in unserer Pfarrei von 
Frauen geleitet, die auch predigen werden. Am Sonntag, 8. Oktober (*) feiert Wortgot-
tesdienstleiterin Jutta Merz um 11:00 Uhr in der Gemeinde St. Bartholomäus in Zeils-
heim den Sonntagsgottesdienst. Eine Woche später, am Sonntag, 15. Oktober feiert 
Pastoralreferentin Bettina Ickstadt um 11:00 Uhr in der Gemeinde St. Michael den 
Sonntagsgottesdienst. 

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise zur Frauenpredigtwoche des Bistums auf Plaka-
ten und in weiteren Veröffentlichungen. 

Michael Ickstadt, Pastoralreferent 

 
*) Da am Sonntag, 8. Oktober in St. Bartholomäus schon lange ein Familiengottes-
dienst zu Erntedank mit Pastoralreferent Thomas Burek – als Zuständiger für die Fami-
lienpastoral – geplant ist, wird der für diesen Sonntag angekündigte Gottesdienst zur 
„Frauen*Power“, der bistumsweiten Frauenpredigtwoche, auf Sonntag, 22. Oktober, 
verschoben. Wortgottesdienstleiterin Jutta Merz feiert dann um 11:00 Uhr in der Ge-
meinde St. Bartholomäus den Sonntagsgottesdienst. 
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Unsere Senioren erkunden St. Bartholomäus 
in Zeilsheim 

Auf ihre ganz eigene Weise erkunden die 
Seniorenkreise unserer Pfarrei am Mittwoch, 
18. Oktober, 14:30 – 17:00 Uhr unsere  
Kirche St. Bartholomäus in Zeilsheim:  
Wir feiern zuerst eine Andacht. 

Dann erschließt ein Vortrag 
von Mechthild Platz 
und Alfred Nerding 
vom Zeilsheimer Heimat 
und Geschichtsverein die 
Besonderheiten der Kirche 

mit ihrer Pestmadonna aus dem Jahr 1668 und der gelobten Wallfahrt 
nach Hofheim. Geschichten und Anekdoten aus dem Stadtteil kom-
men dabei nicht zu kurz. 

Und natürlich bleibt auch noch genug Raum zum gemütlichen  
Beisammensein im Gemeindezentrum mit Kaffee und Kuchen. 

Die Anreise mit dem öffentlichen Bus organisieren die einzelnen Seniorenkreise.  
Einzelpersonen melden sich bitte bis zum 11. Oktober im Zentralen Pfarrbüro an:  
Tel. 069 9 45 95 90 00. 

Franz-Karl Klug, Pastoralreferent 
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Am 21/22. Oktober bege-
hen wir in Deutschland den 
diesjährigen Sonntag der 
Weltmission. Weltweit set-
zen die katholischen Chris-
ten mit dieser Solidaritäts-
aktion ein Zeichen der 
Nächstenliebe für ihre be-

dürftigen Glaubensgeschwister. Für viele 
Menschen in Armuts- und Krisenregionen 
ist die Kirche die erste und wichtigste An-
laufstelle. Die Spenden, die am Sonntag 
der Weltmission gesammelt werden, kom-
men dieser kirchlichen Arbeit in Afrika, 
Asien und Ozeanien zugute. Sie ermögli-
chen konkrete Hilfe für Menschen, die oft 
vergessen werden. 

Die Missio-Werke stellen ihre diesjährige 
Aktion unter das Motto „Ihr seid das Salz 
der Erde“ (Mt 5,13). Dieses Wort gilt uns 
allen. Es ist unser gemeinsamer Auftrag, 
eine Quelle der Hoffnung für andere zu 
sein. Zum Sonntag der Weltmission werden in diesem Jahr die Länder Syrien und  
Libanon in den Mittelpunkt gestellt. Seit Jahrtausenden leben dort Christinnen und 
Christen, doch ihr Leben ist nicht einfach. Syrien ist verwüstet durch einen jahrelangen 
Bürgerkrieg, und im Februar 2023 hat ein schweres Erdbeben Teile des Landes er-
schüttert. Der Libanon ist getroffen von einer schlimmen politischen und wirtschaftli-
chen Krise. Das Land hat im Verhältnis zu seiner Einwohnerzahl unglaublich viele 
Flüchtlinge aufgenommen und es leidet noch immer an den Folgen einer großen Explo-
sion im Hafen der Hauptstadt Beirut im Jahr 2020. Viele Christinnen und Christen ha-
ben diese Länder in den letzten Jahren verlassen.  
Einige sind geblieben und tun unter schwierigen Bedingungen das, was ihnen nötig  
erscheint und möglich ist, damit Menschen den Geschmack am Leben nicht verlieren. 
Sie sind Salz der Erde!  

Angelika Milde-Schmidt, für den Sachausschuss Eine Welt  
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Anmeldung zur Erstkommunion 2024 

Ab dem 6. September werden die Einladungen zur Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion 2024 verschickt werden. Wer am 22. September noch keine Einladung für sein 
Kind der Jahrgangsstufe 3 (oder höher) bekommen hat, soll sich bitte umgehend im 
Zentralen Pfarrbüro, Tel. 069 9 45 95 90 00, melden. 

Die Unterlagen werden dann schnellstmöglich zugeschickt. Die Vorbereitungskurse 
starten im November. Die Info-Abende für alle Eltern der angemeldeten Kinder finden 
im Oktober statt. 

Anmeldungen, die das Zentrale Pfarrbüro nach dem 6. Oktober erreichen, können aus 
organisatorischen Gründen leider nur noch nach Absprache angenommen werden und 
es besteht dann unter Umständen keine Möglichkeit mehr, in der gewünschten Ge-
meinde an der Vorbereitung teilzunehmen. 

Bettina Ickstadt, Pastoralreferentin 

  

Foto: Markus Weinländer in pfarrbriefservice.de 
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Höchster Orgelsommer 
im September 
Jazz und Kammermusik in der  
Justinuskirche 

Das traditionelle Konzert „Europäischer Jazz“ 
als Teil des Höchster Orgelsommers wird in 
diesem Jahr gestaltet vom Linntett rund um die 
Saxophonistin Kira Linn. Die Musik des Sex-
tetts wird geprägt von "eingängigen Themen, 
satten Saxophonsätzen und wohldurchdachten 
Arrangements" (Jazz’n’More).  
Am 3. September sind die Musikerinnen und Musiker zu Gast in der Justinuskirche. 

Der klassischen Kammermusik widmet sich am 24. September das Trio janArco, in 
dem die drei Frankfurter Musiker Cornelia Ilg, Arnold Ilg und Jan Polivka gemeinsam 
musizieren. Das Konzert widmet sich insbesondere Werken von Sergej Rachmaninow, 
dessen 150. Geburtstag die Musikwelt in diesem Jahr begeht. Aus der romantischen 
Tradition heraus entwickelte der russische Pianist und Komponist, der Russland wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs verließ und fortan im Exil lebte, einen spannenden Perso-
nalstil. Trotz großer Bekanntheit ist seine Musik auf dem Konzertpodium weitgehend 
wenig repräsentiert. 

 

Höchster Orgelsommer im Oktober 
Der Höchster Orgelsommer geht am 22. Oktober zu Ende 

Zum Abschluss des Orgelsommers können Sie nochmal ein besonderes Highlight erle-
ben: das Vokalensemble Hainburg führt, unter Leitung des Kirchenmusikers und Kom-
ponisten des Werkes Thomas Gabriel, das Nachhaltigkeits-Oratorium auf. Es greift ak-
tuelle Themen unserer Zeit auf: Umweltzerstörung, soziale Gerechtigkeit und Nachhal-
tigkeit. Damit schließt sich der Kreis des diesjährigen Orgelsommers, der im Mai mit ei-
nem Liederabend, in dem der Klimawandel in den Blick genommen wurde, begonnen 
hat. Aufgrund der hohen Anzahl der Ausführenden findet das Konzert ausnahmsweise 
am 22. Oktober um 18:00 Uhr in der Kirche St. Josef, Hostatostraße 12, in Frank-
furt-Höchst statt. 

Manuel Bleuel 
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Das Bistum Limburg ändert sich 

Das Bistum Limburg stellt sich strukturell und strategisch neu auf. Dies sind durchaus 
Konsequenzen aus der MHG Studie, wie auch eines sich verändernden Verständnis-
ses von Kirche, Hierarchie und kundenorientierter Verwaltung und einer stark sinken-
den Zahl der Mitglieder in unserer Kirche. Die Weichen dazu haben etwa 50 Mandats-
träger*innen bereits am Ende letzten Jahres gestellt. Im Zentrum der Beratungen stan-
den diesmal die kurialen und synodalen Beratungs- und Entscheidungswege im Bistum 
Limburg. 

Die Diözesanversammlung (DV), die gewählte Vertretung der Katholikinnen und Katho-
liken im Bistum Limburg, soll eine wichtige Aufgabe im Leitbildprozess und damit bei 
der inhaltlichen Positionierung der Diözese bekommen. Als synodales Gremium auf Di-
özesanebene soll es auch künftig den Diözesansynodalrat (DSR) geben, der an Lei-
tungsentscheidungen im Bistum mitwirkt und dessen Aufgabenprofil in den kommen-
den Monaten weitergeschärft wird, nicht zuletzt durch Anhörungspflichten vor Entschei-
dungen im Diözesankirchensteuerrat. 

Demnach wurden die bisherigen Dezernate im Bischöflichen Ordinariat zu fünf neu zu-
geschnittenen Bereichen ("Ressourcen und Infrastruktur", "Pastoral und Bildung", 
"Strategie und Entwicklung", "Marketing und Kommunikation", "Personalmanagement 
und Einsatz") weiterentwickelt. Die elf bisherigen Bezirke wurden bereits zum 1. Januar 
2023 zu fünf Regionen (Wiesbaden/Untertaunus/Rheingau, Limburg/Wetzlar/Lahn-Dill-
Eder, Hochtaunus/Main-Taunus, Westerwald/Rhein-Lahn, Frankfurt) zusammenge-
fasst. So wird gewährleistet, dass die Regionen im vorläufigen Bistumsteam vertreten 
sein werden. 

Die Regionen werden durch einen Regionalsynodalrat geleitet, der in seiner Repräsen-
tanz durch eine von ihm gewählten Regionalleitung (zwei Personen) abgebildet wird. 

Für die Region Frankfurt wurde für eine Übergangsphase Dr. Johannes zu Elz als ehe-
maliger Stadtdekan und Frau Pia Arnold-Rammé als kommissarische Regionalleitung 
bestimmt. Im Augenblick werden in verschiedenen Arbeitsgruppen die Zuständigkeiten 
und Inhalte, sowie Aufgaben und Kompetenzen für die jeweiligen Regionen in Unter-
gruppen erarbeitet, in den auch unser Pastoralteam beteiligt ist. 

In der konkreten Arbeit für die Pfarrei hatte dies bislang nur punktuelle Änderungen 
zum Inhalt, im Laufe der nächsten Monate, insbesondere für die Zeit nach der PGR 
Wahl, wird sich dies auch in der Organisation der Pfarrei zeigen. 
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Das Pastoralteam hat als eines der ersten des Bistums bereits alle drei Kurse „Change 
Management“ durchlaufen. Derzeit arbeiten wir an der inhaltlichen Umsetzung und ei-
ner internen Aufstellung für eine stabile und verlässliche Pastoral, die auch in Zeiten 
von weniger Seelsorger*innen nach wie vor ein Rückgrat in der Pastoral der Pfarrei 
bieten, um den Anforderungen einer sich immer mehr diffizileren Pastorallandschaft ge-
recht zu werden. 

Martin Sauer, Pfarrer 

 

Unsere personellen Veränderungen im 
ersten Halbjahr 

Auch in der ersten Jahreshälfte des Jahres 2023 gab 
es auch im ARBEITSBEREICH DER PFARREI einige personelle Veränderungen. Im Einzel-
nen sind dies: 

Im Aufgabenbereich der Küster*innen: 

Am 1. Januar wurde Herr Paul Schröder bis zum Beginn seiner Ausbildung im Sep-
tember als Küster für die Gemeinde St. Bartholomäus im Rahmen eines geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnisses angestellt. Zum 31. August lief das Beschäftigungsver-
hältnis aus. 

Ebenfalls zum 1. Januar wurde Frau Petra Rink auch im Rahmen eines geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnisses als Küsterin für die Gemeinde St. Michael angestellt. 

Im Aufgabenbereich der Reinigungs- und Hausmeistertätigkeiten: 

Zum 31. Januar verabschiedeten wir Frau Cledia Borsellino-Tsitsis in der Gemeinde 
St. Josef. 

Im Aufgabenbereich der Kirchenmusik: 

Zum 31. März haben wir Frau Ehed Schneider-Kostovski als Chorleiterin in St. Jo-
hannes Ap. verabschiedet. 

Im Aufgabenbereich der Verwaltung: 

Am 1. Februar konnte unser Verwaltungsteam durch Frau Maria Plati Verstärkung er-
fahren. Sie arbeitet in Teilzeit im Zentralen Pfarrbüro. 
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Im Arbeitsbereich der Kindertagesstätten: 

Zum 31. August durften wir uns nach 43 Jahren, darunter gut 25 Jahre als Leitung der 
Kindertagesstätte Schwesternstraße in Sossenheim von Frau Martina Burger verab-
schieden. 

Im Arbeitsbereich der Kindertagesstätten erleben wir wöchentlich Veränderungen. Ins-
besondere durch immer neue Formen von Praktika und Ausbildungswegen ändert sich 
die Zusammensetzung unseres Personals regelmäßig und in kurzen Zeitabständen 
häufig. Aus diesem Grund verzichten wir auf eine genaue Aufstellung für unsere Kin-
dertagesstätten. 
Allen Mitarbeitenden, die uns verlassen haben wünschen wir nochmals auf diesem 
Weg eine segensreiche Zukunft, wo immer und wie immer sie gestaltet sein möge, ver-
bunden mit der Gewissheit auf Gottes gute Begleitung. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit den Mitarbeitenden, die zu Beginn des 
Jahres neu zu uns gekommen sind. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

Martin Sauer, Pfarrer 
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Lagerfeuerabend 

Am Freitag, 1. September und  
am Freitag, 6. Oktober, 
jeweils ab 20:00 Uhr,  
brennt das Lagerfeuer. Herzliche Einladung. 

 

Nachtspaziergang zum Lagerfeuer 

Erleben Sie Höchst von seiner spannenden Seite. Am Freitag 6. Oktober werden wir 
fünf markante Punkte in Höchst kennenlernen und die zweitälteste noch in Betrieb be-
findliche Eisenbahnbrücke Deutschlands begutachten. Dann geht es zum Lagerfeuer-
abend in die Kirche im Grünen. Treffpunkt ist am Freitag, 6. Oktober, 19:00 Uhr im 
Bahnhof Höchst am Kirchen-Schaukasten (Links neben Gleis 3/4). 

 

Herbstaktion 

Der Herbst hat Einzug gehalten – auch in unserem Abenteuergelände. Die Blätter ver-
färben sich, das Laub fällt ab. Dafür strahlen die Früchte wie Hagebutten oder 
Cotoneaster. Erleben Sie das Gelände in der Abenddämmerung und wenn der Nebel 
aufsteigt. Die Kirche im Grünen ist so ein richtiger verwunschener Ort. 

Herzliche Einladung zur Herbstaktion für Kinder und Eltern und Erwachsene am Sams-
tag, 14. Oktober, von 15:30 bis 18:30 Uhr. Wir basteln gemeinsam Windlichter, er-
kunden den Weg der Sinne und den neuen Abenteuerpfad und lauschen einer Ge-
schichte am Lagerfeuer. Ein spannender Nachmittag erwartet Euch. 

Christiane Hampel und Stefan Hecktor, für die Steuerungsgruppe Abenteuer Glaube - 
Kirche im Grünen 
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Margaretengottesdienst am 20. Juli 

Einen in mehrfacher Hinsicht besonderen Gottesdienst zum Patronatstag der Pfarrei 
erlebten die Teilnehmenden aus allen fünf Gemeinden unserer Pfarrei sowie Gäste am 
20. Juli in der Pfarrkirche St. Justinus. Die Heilige Margareta und ihr Schicksal als Op-
fer grundloser und brutaler Macht- und Gewaltausübung von Männern inspirierte vier 
Frauen aus der Gemeinde St. Bartholomäus zu beeindruckenden Statements zur heuti-
gen Lage der Frauen in der katholischen Kirche. In ihren Statements wiesen sie darauf 
hin, dass im Jahr 2023 (!) die Männer in den Führungsetagen unserer Kirche ihre 
Macht missbrauchend weiterhin verhindern, dass Frauen ihre Berufung leben und Zu-
gang zu den Dienstämtern der Kirche erlangen können. In ihren Berichten beschrieben 
sie ihre eigenen Erfahrungen, wie sie faktisch als „Menschen bzw. Christ*innen zweiter 
Klasse“ behandelt wurden und immer noch werden, ein Zustand, der angesichts der 
Worte und des Handelns Jesu den Frauen gegenüber als unverständlich und unange-
messen gekennzeichnet wurde. Zudem wurde aufgezeigt, dass wissenschaftlich erwie-
sen und unstrittig ist: Frauen haben Leitungsfunktionen in der frühen Kirche wahrge-
nommen. Warum wird ihnen das in der Kirche im 21. Jahrhundert immer noch ver-
wehrt? 

Der Kirchenchor „Cäcilia“ Zeilsheim bereicherte den Gottes-
dienst mit wunderbar klang- und stimmungsvollen Gesän-
gen. Bernd Pichelmann leitete den Chor und begleitete 
auch am Flügel die Gemeindegesänge sowie das im letzten 
Jahr von Armin Kopp komponierte „Margaretenlied“ unserer 
Pfarrei. Näheres zu diesem Lied und seinem Text, der die 
Margaretenlegende aufgreift und in die heutige Zeit hinein-
deutet, finden Sie in der Broschüre „Ein Lied für Margareta“. 
Sie liegt in den Kirchen aus und ist auch auf der Pfarrei-
Homepage zu finden. 

Im Anschluss an den Gottesdienst hatte die Gemeinde 
Zeilsheim einen kleinen Imbiss ausgerichtet. Bei diesmal 
angenehmen Temperaturen und ohne Gewitter kamen die 
Gottesdienstteilnehmenden noch „gemeindeübergreifend“ 
ins Gespräch.  

Michael Ickstadt, Pastoralreferent 
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Das Aus für Standby 

Energiesparen ist gut für die Umwelt und für den Geldbeutel, das weiß  
jeder. Doch bei der Frage, was wirklich hilft, kursieren viele Tipps und 
Weisheiten. 

Ihre Elektrogeräte benutzen Sie 
oft nur ein paar Minuten oder 
Stunden am Tag. Das bedeutet aber noch 
lange nicht, dass diese in der restlichen Zeit 
keine Energie verbrauchen. Denn eine Viel-
zahl von Haushaltsgeräten ist Tag und 
Nacht in „Bereitschaft“ und verbraucht in die-
sem Standby Strom. Meist nicht sehr viel, 
aber über Monate oder aufs Jahr gerechnet, 
schlägt sich der Standby-Verbrauch erheb-
lich auf die Stromkosten nieder. 

Sie denken, dass es sich dabei nur um ein paar Euro handelt? Weit gefehlt, denn der 
Standby-Verbrauch im Haushalt ist eine unterschätzte Größe auf Ihrer Stromrechnung. 

Was Geräte im Standby-Modus verbrauchen: 

Fernseher 36 Euro, Mikrowelle 6 Euro, Stereoanlage 38 Euro, Waschmaschine 8 Euro 
und gut 25 Euro für PC, Monitor, Drucker – und das, obwohl die Geräte gar nicht in Ge-
brauch sind. Der Standby-Verbrauch selten genutzter Elektrogeräte liegt auf das Jahr 
gerechnet meist sogar höher als im Betrieb. In einem durchschnittlichen Haushalt ad-
diert sich der „Leerlauf“ der Geräte pro Jahr auf einen Stromverbrauch in Höhe von 320 
Euro. Geld, das Sie sparen und stattdessen zum Beispiel in einen Wellnesstag inves-
tieren könnten, um selbst Energie zu tanken. 

Darüber hinaus lässt sich mit jeder eingesparten Kilowattstunde einiges anstellen: Sie 
reicht im Schnitt für 2.000 elektrische Rasuren, das Toasten von 130 Scheiben Toast 
oder einen Waschmaschinen-Gang bei 60 Grad. 

Für alle, die Strom sparen wollen, gilt daher: Je mehr Geräte Sie komplett vom Netz 
nehmen, desto höher Ihre Ersparnis. 

Martin Roßbach, Gemeindereferent, für den Sachausschuss Eine Welt 
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Angebote für  
Familien und Kinder 

Outdoor-Familiengottesdienst am Sonntag,  
10. Sept. um 11:00 
 in der Kirche im Grünen mit anschließendem Grillen. 

Wortgottesfeier mit Kinderwortgottesdienst am Sonntag, 17. Sept. um 9:15 Uhr 
in St. Dionysius, anschl. Kirchkaffee 

Kinderwortgottesdienst am Sonntag, 17. Sept. um 11:00 Uhr 
im Gemeindezentrum von St. Bartholomäus  

Wortgottesfeier als Familiengottesdienst am Sonntag, 17. Sept. um 11:00 
in St. Johannes Apostel, anschl. Fest "Rund um den Kirchturm“ mit Snacks, Kuchen, 
Getränken und vielen Spielangeboten. 

Wortgottesfeier zum Patrozinium und zu Erntedank mit Kinderwortgottesdienst 
am Sonntag, 24. Sept. um 11:00 Uhr 
in St. Michael 

Wortgottesfeier mit Kinderwortgottesdienst am Sonntag, 1. Okt. um 9:15 Uhr 
in St. Dionysius, anschl. Kirchkaffee 

Wortgottesfeier zu Erntedank als Familiengottesdienst am Sonntag, 8. Okt.  
um 11:00 Uhr 
in St. Bartholomäus, anschl. Mittagessen 

Wortgottesfeier zu Erntedank als Familiengottesdienst am Sonntag, 8. Okt.  
um 11:00 Uhr 
in St. Johannes Apostel zum Thema Erntedank, vorbereitet von den Pfadfindern. 

Familiengottesdienst zu Erntedank für die Pfarrei, 15. Okt. um 11:00 Uhr 
in St. Justinus, anschl. Kirchkaffee mit anschl. Grillen und vielen Spielangeboten 
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Gottesdienste 

Fr. 01.09. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier zum Herz-Jesu-Freitag und 
Weltgebetstag zur Bewahrung der Schöp-
fung, Kollekte für die Ortsgemeinde 

Sa. 02.09. 13:00 St. Justinus Trauung von  
Tobias Reichwein und Natalie Mayer 

 22. Sonntag im Jahreskreis – Caritassonntag der Pfarrei  -  Kollekte für die 
                         Caritasarbeit 

Sa. 02.09. 18:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 
+ Rosemarie Heitmeyer, 
++ Karl Herrmann und Bernd Schneider 

  18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 

  18:00 St. Michael Krypta Abendlob 

So. 03.09. 09:15 St. Dionysius Wortgottesfeier, anschl. Kirchkaffee 

  09:15 St. Michael Wortgottesfeier 

  11:00 St. Justinus Wortgottesfeier 

  11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier, anschl. Johannesstübchen 
- Verein Caritas der Gemeinde e.V. 

  15:00 Zeilsheim Interkultureller Schulanfängergottesdienst in 
der Ev. Kirche im Frankenthaler Weg 

Mo. 04.09. 18:00 Sindlingen Ökumenischer Schulanfängergottesdienst in 
der Ev. Kirche 

Di. 05.09. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier, Kollekte für Brasilien 
nach Meinung der Stifter 

  08:30 Höchst Ökumenischer Schulanfängergottesdienst 
für die Hostatoschule und die Robert-Blum-
Schule in der Ev. Stadtkirche 

  08:30 St. Michael Ökumenischer Schulanfängergottesdienst 

  08:45 Unterliederbach Ökumenischer Schulanfängergottesdienst in 
der Ev. Stephanuskirche 

  17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 
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Di. 05.09. 18:00 St. Dionysius Requiem für die Verstorbenen des Monats 
August aus Sindlingen und Zeilsheim,  
Kollekte für die Pfarrei 

Mi. 06.09. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Eucharistiefeier 

  09:00 St. Michael Krypta Wortgottesfeier, anschl. Rosenkranzgebet 

Do. 07.09. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

Fr. 08.09. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

 23. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für weltkirchliche Projekte des Bistums 

Sa. 09.09. 18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier, anschl. Dämmerschoppen 
+ Josef Fronczek, 
+ Ida Jost und Angehörige 

  18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 

  18:00 St. Michael Krypta Abendlob 

So. 10.09. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 

  09:15 St. Justinus Eucharistiefeier 
Totengedächtnis für Manuela Metzger 

  11:00 St. Bartholomäus Wortgottesfeier 

  11:00 Kirche im Grünen Wortgottesfeier als Familiengottesdienst 

  11:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  11:00 St. Michael Ökumenischer Gottesdienst zum "Tag der 
Schöpfung" 

Di. 12.09. 17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 

Mi. 13.09. 08:30 Höchst Ökumenischer Einschulungsgottesdienst für 
die Kinder der Jahrgangsstufe 5 der  
Leibnizschule in der Ev. Stadtkirche 

  09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

  09:00 St. Michael Krypta Wortgottesfeier, anschl. Rosenkranzgebet 

Do. 14.09. 09:00 St. Bartholomäus Wortgottesfeier 

Fr. 15.09. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 
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Fr. 15.09. 18:00 Unterliederbach Ökumenische Wochenschlussandacht in 
der Ev. Dorfkirche 

Sa. 16.09. 15:00 St. Johannes Ap. Trauung von Milan und Ruza Potrykus 

 24. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Werke der CARITAS II 

Sa. 16.09. 18:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier zum Fest Kreuzerhöhung 
mit Totengedenken 

  18:00 St. Michael Abendlob 

So. 17.09. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 

  09:15 St. Dionysius Wortgottesfeier mit Kinderwortgottesdienst, 
anschl. Kirchkaffee 

  11:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  11:00 St. Bartholomäus Kinderwortgottesdienst (GZ Clubraum) 

  11:00 St. Justinus Wortgottesfeier, anschl. Kirchkaffee mit Ver-
kauf von Produkten aus fairem Handel 

  11:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier als Familiengottesdienst, 
anschl. Fest "Rund um den Kirchturm" 

  11:00 St. Michael Wortgottesfeier 

Di. 19.09. 08:00 St. Josef Wortgottesfeier, Kollekte für Brasilien 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

Mi. 20.09. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

  09:00 St. Michael Krypta Wortgottesfeier, anschl. Rosenkranzgebet 

Do. 21.09. 09:00 St. Bartholomäus Wortgottesfeier 

Fr. 22.09. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

 25. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Pfarrei 

Sa. 23.09. 18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 

  18:00 St. Michael Eucharistiefeier mit Totengedenken 

So. 24.09. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 

  09:15 St. Dionysius Wortgottesfeier 

  09:15 St. Justinus Wortgottesfeier 

  10:00 Unterliederbach Ökumenischer Kerbegottesdienst in der  
Ev. Dorfkirche 
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So. 24.09. 11:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  11:00 St. Michael Wortgottesfeier zum Patrozinium und zu 
Erntedank mit Kinderwortgottesdienst,  
Kollekte für die Ortsgemeinde 

Di. 26.09. 17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 

Mi. 27.09. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

  09:00 St. Michael Krypta Wortgottesfeier, anschl. Rosenkranzgebet 

  19:30 St. Michael Krypta Atempause am Mittwoch 

Do. 28.09. 09:00 St. Bartholomäus Wortgottesfeier 

Fr. 29.09. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

 26. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Ortsgemeinde 

Sa. 30.09. 18:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  18:00 St. Justinus Der „etwas andere Gottesdienst zum  
5. Sonntag“ 

  18:00 St. Johannes Ap. Abendlob mit der Wanderfriedenskerze 

So. 01.10. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 

  09:15 St. Dionysius Wortgottesfeier mit Kinderwortgottesdienst, 
anschl. Kirchkaffee 

  10:00 St. Michael Ökumenischer Kerbegottesdienst im Zelt 

  11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier mit der Wanderfriedens-
kerze, anschl. Johannesstübchen –  
Verein Caritas der Gemeinde e.V. 
++ Erna und Johann Urban 
++ Irene, Dana und Thadäus Rostek 

Mo. 02.10. 19:00 St. Joh. Ap. Krypta Friedensgebet mit der Wanderfriedenskerze 

Di. 03.10. 08:00 St. Josef Wortgottesfeier, Kollekte für Brasilien 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

Mi. 04.10. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier mit der Wanderfriedens-
kerze 

  09:00 St. Michael Krypta Wortgottesfeier anschl. Rosenkranzgebet 
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Do. 05.10. 17:30 St. Johannes Ap. Eucharistische Anbetung / Andacht 

  18:00 St. Johannes Ap. Rosenkranzandacht 

  18:30 St. Bartholomäus Requiem für die Verstorbenen des Monats 
September aus Sindlingen und Zeilsheim, 
Kollekte für die Pfarrei 

Fr. 06.10. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier zum Herz-Jesu-Freitag,  
Kollekte für die Ortsgemeinde 

  18:30 St. Michael Rosenkranzandacht 

 27. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Pfarrei 

Sa. 07.10. 18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier zu Kirchweih 
Kollekte für die Kirche St. Dionysius 

  18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 

  18:00 St. Michael Krypta Abendlob 

So. 08.10. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 

  09:15 St. Justinus Eucharistiefeier mit der Wanderfriedens-
kerze 

  11:00 St. Bartholomäus Wortgottesfeier zu Erntedank als Familien-
gottesdienst 

  11:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier zu Erntedank als Familien-
gottesdienst 

  11:00 St. Michael Eucharistiefeier zu Kirchweih 
Kollekte für die Kirche St. Michael 
+ Fritz Leiendecker, 
++ Günter Porada und Angehörige 

  17:00 St. Justinus "Kraftort Justinuskirche" 

Di. 10.10. 17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet im Konferenzzimmer 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier im Konferenzzimmer 

Mi. 11.10. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

  09:00 St. Michael Krypta Eucharistiefeier mit der Wanderfriedens-
kerze; anschl. Rosenkranzgebet 
++ Stifter der Frühmesserei Nikolaus Fay 
und Familie,  
++ der Familie Adamik 
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Do. 12.10. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  18:00 St. Johannes Ap. Rosenkranzandacht 

Fr. 13.10. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

  18:00 Sossenheim Ökumenisches Friedensgebet mit der Wan-
derfriedenskerze auf dem Sossenheimer 
Kirchberg 

  18:30 St. Michael Rosenkranzandacht mit der Wanderfrie-
denskerze 

Sa. 14.10. 14:30 St. Josef Eucharistiefeier der Gehörlosengemeinde 

 28. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Pfarrei 

Sa. 14.10. 18:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier mit Totengedenken,  
in Erinnerung an die Heiligsprechung von 
Maria Katharina Kasper 2018 
+ Pfarrer Karl Gotthardt 

  18:00 St. Michael Abendlob mit der Wanderfriedenskerze 

So. 15.10. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 

  09:15 St. Dionysius Wortgottesfeier mit der Wanderfriedens-
kerze, anschl. Kirchkaffee 

  11:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier mit der Wanderfriedens-
kerze 

  11:00 St. Justinus Wortgottesfeier zu Erntedank als Familien-
gottesdienst für die Pfarrei, anschl. Kirchkaf-
fee mit Verkauf von Produkten aus fairem 
Handel 

  11:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 

  11:00 St. Michael Wortgottesfeier im Rahmen der  
bistumsweiten Frauenpredigtwoche 

Di. 17.10. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier, Kollekte für Brasilien 
nach Meinung der Stifter 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

Mi. 18.10. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Eucharistiefeier 

  09:00 St. Michael Krypta Wortgottesfeier anschl. Rosenkranzgebet 

Do. 19.10. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 
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Do. 19.10. 18:00 St. Johannes Ap. Rosenkranzandacht mit der Wanderfrie-
denskerze 

Fr. 20.10. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

  18:30 St. Michael Rosenkranzandacht 

 29. Sonntag im Jahreskreis  -  MISSIO-Kollekte (Weltmissionssonntag) 

Sa. 21.10. 18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 

  18:00 St. Michael Eucharistiefeier mit der Wanderfriedens-
kerze mit Totengedenken 

So. 22.10. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 

  09:15 St. Dionysius Eucharistiefeier 

  09:15 St. Justinus Eucharistiefeier 

  11:00 St. Bartholomäus Wortgottesfeier (siehe Seite 11) 

  11:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier mit der Wanderfriedens-
kerze 

  11:00 St. Michael Wortgottesfeier 

Di. 24.10. 17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet im Konferenzzimmer 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier im Konferenzzimmer 

Mi. 25.10. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

  09:00 St. Michael Krypta Eucharistiefeier anschl. Rosenkranzgebet 

  19:30 St. Michael Krypta Atempause am Mittwoch 

Do. 26.10. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

  18:00 St. Johannes Ap. Rosenkranzandacht 

Fr. 27.10. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 

  18:30 St. Michael Rosenkranzandacht 

 30. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Pfarrei 

Sa. 28.10. 18:00 St. Justinus Der „etwas andere Gottesdienst zum  
5. Sonntag“ 

  18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 

So. 29.10. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 

  09:15 St. Dionysius Eucharistiefeier 
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So. 29.10. 11:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 
++ Dr. Wilhelm und Charlotte Gunkel,  
++ Gisela, Ernst und Stefan Kunz 

  11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 

  11:00 St. Michael Wortgottesfeier 

Di. 31.10. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier, Kollekte für Brasilien 
Zu Ehren des Hl .Wolfgang und nach Mei-
nung der Stiftung 

  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

 

Hinweis: Bei den Gottesdiensten im ausBlick werden Eucharistiefeiern immer als sol-
che ausgewiesen. 

 

 

 

Auch der September ist noch Urlaubszeit 

Sicherlich ist Ihnen bei unserer Gottesdienstübersicht die reduzierte Anzahl von Eucha-
ristiefeiern an den Sonn- und Werktagen im September aufgefallen. Aufgrund meiner 
Urlaubszeit vom 10. September bis 8. Oktober bedurfte es einer Änderung im bisheri-
gen Gottesdienstplan hinsichtlich der Eucharistiefeiern, da in dieser Zeit lediglich Pater 
Goldkuhle mit zeitlich begrenzten Ressourcen als Zelebrant für die Eucharistiefeiern 
zur Verfügung steht. 

Nach wie vor halten wir aber unseren Grundsatz, dass kein Gottesdienst ausfällt, son-
dern allenfalls in einer anderen Form gefeiert wird. Herzlich laden wir Sie ein, auch die 
anderen Gottesdienstformen zu besuchen. Wir freuen uns über viel Engagement aller 
Wortgottesdienstleiter*innen, die diese Zeit mit großer Freude feiern werden. 

Martin Sauer, Pfarrer  
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Aktuelles aus den Ortsgemeinden 

St. Bartholomäus – Zeilsheim 
St. Dionysius - St. Kilian – Sindlingen 
 

Abschied und Neubeginn im Ökumenischen Hilfenetz 
In einer kleinen Feierstunde wurde Frau Barbara Jung am 24. Juli als Mitar-
beiterin des Ökumenischen Hilfenetzes Sindlingen/Zeilsheim verabschiedet.  
Erwin Steinke dankte ihr im Namen der Steuerungsgruppe für ihr langjähri-
ges Engagement mir Herz und Hand: „Sie haben von der ersten Stunde im 
April 2009 an das Hilfenetz mit ihrer empathischen Art entscheidend ge-
prägt.“ Den Dank des Caritasverbandes Frankfurt sprach Ursula Hoffmann 
aus und Franz-Karl Klug übermittelte gemeinsam mit Martin Roßbach den 

Dank und die Grüße der Pfarrei Sankt Margareta. Mit dabei waren auch eine Helferin 
und ein Helfer aus der Anfangszeit.  
In ihrem Rückblick betonte Barbara Jung: „Der Kontakt im Hilfenetz mit so vielen ver-
schiedenen Menschen hat mich bereichert und gefreut. Angesichts der guten Arbeits-
bedingungen und der vertrauensvollen Zusammenarbeit mit Angelika Krause habe ich 
mich hier immer wohl gefühlt!“ 

Inzwischen hat Frau Marion Schmitt-Hoffmann als Nachfolgerin ihre Arbeit im neuen 
Büro des Hilfenetzes in der Saalfelder Str. 11 aufgenommen. 

Franz-Karl Klug, Pastoralreferent 
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St. Bartholomäus – Zeilsheim 
 

Frohe Runde 
Liebe Senioreninnen und  
Senioren 

Herzlich lade ich Sie zu unserem 
nächsten Treffen der Frohen 

Runde ein. 

Am Dienstag, 5. September treffen wir 
uns um 15:00 Uhr im Gemeindezentrum 
in Zeilsheim zu Kaffee und Kuchen und 
wollen im Anschluss gemeinsam Volks-
lieder singen. 

Am 10. Oktober geht es in die Vergan-
genheit, denn wir erzählen uns gegensei-
tig Geschichten und Erlebnisse von frü-
her. Der Beginn ist auch um 15:00 Uhr 
mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken. 

Martin Roßbach, Gemeindereferent 

Fest Erntedank 
Auch in diesem Jahr wollen wir Ernte-
dank wieder als Fest mit der ganzen  
Familie feiern.  

Dazu lädt der 
Katholische 
Generationen-
treff (KGT) 
Jung und Alt 
bereits am 
Samstag,  
7. Oktober um 

10:00 Uhr in den Clubraum des Gemein-
dezentrums (GZ) ein. Gemeinsam soll 
ein Erntekranz gebunden und der Ern-
tealtar aufgebaut werden.  

Zur Gestaltung des Erntealtares werden 
die Gemeindemitglieder gebeten, ihre 
Gaben am Samstag, 7. Oktober in der 
Zeit von 10:00-12:00 Uhr im GZ, Foyer 
EG abzugeben. 

Auch zum Familiengottesdienst zu Ernte-
dank mit Pastoralreferent Thomas Burek 
sind am Sonntag, 8. Oktober um  
11:00 Uhr Jung und Alt in die Kirche  
St. Bartholomäus eingeladen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst –  
ca. 12:00 Uhr – heißen wir dann alle zu 
Erntedank zum gemütlichen Beisammen-
sein und einem einfachen Mittagessen im 
Clubraum des GZ herzlich willkommen.  

Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte zeitnah dem Plakataushang und 
Flyer sowie den Nachrichten auf der 
Homepage. 

Einladung zum Spieleabend 
Die KAB Zeilsheim lädt alle Interes-
sierten herzlich zu einem Spieleabend 
ein, am Donnerstag, 19. Oktober, 
19:30 Uhr, im Gemeindezentrum. 

Wer mag, kann gerne ein Gesell-
schaftsspiel mitbringen. 

Christa Schleich 
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       Sommerfest des  
Katholischen Generationentreffs 

Am 16. Juli trafen sich zahlreiche 
Familien, um im Kirchgarten Kin-
derwortgottesdienst zu feiern. 
Das Thema des Gottesdienstes 

war „Die Hochzeit zu Kana“. Dort 
tat Jesu sein erstes Wunder und verwan-
delte Wasser zu Wein, damit das Fest 
weitergehen konnte. Feiern scheint also 
etwas wirklich Wichtiges zu sein und wir 
Menschen sollen feiern. Diese Feststel-
lung erarbeiteten wir mit den Kindern aus 
der Bibelstelle. 

Im Anschluss an den Kinderwortgottes-
dienst feierte auch der Katholische Gene-
rationentreff ein rauschendes Fest. Zwar 
ohne Wein, aber mit vielen leckeren 
selbstgemachten Salaten und Würst-
chen. Auch die Christen, die den regulä-
ren Sonntagsgottesdienst besuchten, 

nahmen an dem Sommerfest teil. Es war 
ein sehr gelungenes Zusammensein. Die 
Bewegung „Foodsharing“ organisierte 
Brötchen und Stückchen, um das Buffet 
zu bereichern. Foodsharing rettet über-
schüssige Lebensmittel, damit sie nicht 
weggeworfen werden und klärt über Le-
bensmittelverschwendung auf. 

Für die Kinder gab es auch ein paar 
Spiele wie Dosenwerfen oder Apfel-
schnappen. Langeweile hatte niemand 
und so feierten wir bis in den Nachmittag 
hinein. Zum Aufräumen und Spülen fan-
den sich viele helfende Hände, sodass 
sogar dies viel Spaß machte. 

Wir freuen uns schon auf die nächste 
Veranstaltung im Herbst, wenn wir Ernte-
dank feiern können. Einen Grund zu fei-
ern gibt es nämlich immer. 
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St. Dionysius - St. Kilian – Sindlingen 
 

Ranzenbrunnenfest in Sindlingen 
Am 2. September feiern wir von 14:00 bis 
23:00 Uhr unser traditionelles Ranzen-
brunnenfest für die ganze Familie im al-
ten Ortskern von Sindlingen rund um die 
Kirche St. Dionysius. Die Familienkreise 
1 und 2 würden Sie gerne an ihren Stän-
den begrüßen. 

Kirchweih in St. Dionysius 
Am 7. Oktober feiern wir um 
18:00 Uhr die Kirchweih mit 
einem Festgottesdienst.  

Ab 19:30 Uhr laden wir zum 
gemütlichen Beisammensein 
im Gemeindehaus bei Frank-
furter Speisen und zur Apfel-
weinprobe mit Wahl des Ap-

felweinkönigs sowie dem Auftritt der Bier-
landschrummler ein.  

Karten sind nur im Vorverkauf bei Herrn 
Wolfgang Schuhmann Tel. 37 23 47  
erhältlich. 

Besuch von Bruder Augustinus 
Am 29. Oktober wird Bruder Augustinus 
um 9:15 Uhr in der Gemeinde St. Diony-
sius – St. Kilian mit uns die Hl. Messe fei-
ern. Einigen von Ihnen wird er noch be-
kannt sein. Vor Corona war er schon öf-
ters in der Gemeinde.  

Er ist Franziskaner, gehört zur brasiliani-
sche Franziskanerprovinz und wohnt in 
Dortmund in der Franziskanermission. 
Jedes Jahr besucht er in Brasilien Pro-
jekte der Franziskaner. So ist er auch re-
gelmäßig im von der Gemeinde schon 
lange unterstützten Straßenkinderprojekt 
in São Paulo. Mit ihm haben wir einen 
wichtigen und kompetenten Kenner die-
ses Projektes. 

Nach der Hl. Messe wird er uns noch 
über die politische und kirchliche Situa-
tion in Brasilien und über unser Projekt 
berichten. Dazu sind alle recht herzlich 
willkommen. 

Pfr. Wolfgang Steinmetz 
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St. Josef – Höchst 
 

Senioren-Kaffee 
Am 6. September findet unser Kaffee-
nachmittag statt. 

Beginn um 14.30 Uhr, wir treffen uns im 
Pfarrheim St. Josef in der Schleifergasse. 

"BINGO" ist heute der Renner! 

Alle Senioren sind herzlich eingeladen. 

„Auf zur Wies`n in die Schleifergass“ – 
alle Senioren laden wir herzlich ein zu 
unserem Oktoberfest am 4. Oktober um 
14.30 Uhr. 

Herzliche Grüße vom Senioren-Team  
St. Josef 

Aktive Senioren 
am Freitag, 22. September besuchen 
wir das Eintracht-Museum und Stadion in 
Frankfurt/M. 

Wir treffen uns im 
Bahnhof Höchst um 
11.30 Uhr, die S-Bahn 
fährt um 11.39 Uhr. 
Wer noch nicht gemeldet ist, bitte bis  

18. September Bescheid geben,  
Tel. 31 72 38 

Im Oktober findet die 
Busfahrt zum ZDF in 
Mainz statt.  

Datum: Donnerstag, 26.Oktober. 

Der Bus startet ab Hauptbahnhof Frank-
furt 10.45 Uhr. 

Vorschlag: Wir starten ab Höchst Bahn-
hof mit der S-Bahn um 10.09 Uhr, d.h. 
Treff 10.00 Uhr (oder jeder für sich). 

Liebe Grüße, Monika Pfeiffer 

PRÄSENTIERT 
“Für Opa nur das Beste oder Senioren-
pension Altersglück“, Komödie in zwei 
Akten von Andreas Heck. 

Aufführungen 
im Pfarrheim St. Josef, Schleifergasse 2 

Samstag, 21. Oktober um 20:00 Uhr 
Sonntag, 22. Oktober um 17:00 Uhr 
Samstag, 28. Oktober um 20:00 Uhr 
Sonntag, 29. Oktober um 17:00 Uhr 
Freitag, 3. November um 20:00 Uhr 
Sonntag, 5. November um 17:00 Uhr 
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Eintritt: € 8,00 

Vorverkauf bei „Tabak & Presse Krämer“, 
Antoniterstraße 22 / Ecke Hostatostraße 
oder unter www.tids-hoechst.de 

Wir haben dieses Jahr 30-jähriges Jubi-
läum. 

Christl Schmitt 

 

Team von Celanese renoviert für die 
Frankfurter Tafel Räume der CaJo 
Am Donnerstag, 27. Juli, hat ein Team 
der Firma Celanese im Rahmen eines 
Social Day die Ausgaberäume der Frank-
furter Tafel in der CaJo – Caritas St. Jo-
sef renoviert.  

Mit vereinten Kräften gingen eine Frau 
und sieben Männer ans Werk: Wände 
und Fußböden reinigen, lockeres Material 
entfernen und schließlich streichen. 

Nach knapp sechs Stunden hatten Sie 
nicht nur die Arbeit geschafft, sondern 
auch eine Menge erlebt. 

Denn was ist das Besondere an einem 
solchen Tag? 

- "Es ist eine Freude die Mitarbeiter*innen 
  der Tafel und der Frühstücksstube  
  kennenzulernen und hinter die Kulissen  
  zu gucken." (Thomas D.) 

- "Die strahlenden Augen und das liebe- 
  volle 'Danke' für die Arbeit, die wir hier  
  leisten durften." (Norman F.) 

- "Wir bekommen vor Augen geführt, wie  
  gut es uns selbst geht und wie privile- 
  giert wir sind." (Aferdita G.) 

- "Es tut uns gut, als Team miteinander  
  aus dem Arbeitsalltag auszubrechen  
  und dabei neue Kolleg*innen kennen- 
  zulernen." (Frank S.) 

Franz-Karl Klug, Pastoralreferent 
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St. Johannes Apostel – Unterliederbach 
 

Gemeindefest in St Johannes Apostel 
Wir feiern am Sonntag, 17. September, 
das Fest „Rund um den Kirchturm“. Los 
geht es mit einem Familiengottesdienst 
um 11:00 Uhr. 

Danach steigt das Fest auf dem Kirchvor-
platz, im Pfarrhof und im Pfarrgarten also 
„Rund um den Kirchturm“. Es gibt inter-
nationale Snacks, leckeren Kuchen, WI-
KIJUNG-Partnerschaftskaffee, Tee, Was-
ser, Faire Limo, Radler und Kaltgetränke. 
Die Kita verschönert Arme und andere 
Körperteile mit Glitzer-Tattoos. Es gibt 
dazu noch viele Spieleangebote. Der 
Verein Caritas der Gemeinde stellt seine 
Arbeit vor, die Eine-Welt-Gruppe infor-
miert über die Partnerschaft mit St. Jo-
seph in Kumbo und der Ortsausschuss 

informiert über die PGR-Wahl. Herzliche 
Einladung. Es gibt viel zu erzählen. Fei-
ern Sie mit. Über Kuchenspenden oder 
etwas Leckeres für das Snack-Büfett 
würden wir uns freuen. 

Thomas Burek, Seelsorger vor Ort sowie 
Simone Hacker und Stefan Hecktor, Co-
Vorsitzende Ortsausschuss St. Johannes 
Apostel 

Wann wird`s mal wieder richtig  
Sommer? 
Was für ein Sommer. Obwohl global der 
wärmste Sommer seit dem Aufzeich-
nungsbeginn registriert wurde, hat es uns 
im Hunsrück in Ravengiersburg hart er-
wischt. Regen, Regen, Regen. Da kannst 
Du noch so gut vorbereitet sein, der Re-
gen geht an die Substanz. 

Das Jugendzeltlager mit über 25 Jugend-
lichen und 7 Betreuer*innen baute ab 
dem 22. Juli das Lager auf. Eine Woche 
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lang konnten die Jugendlichen den Re-
gen in freier Natur genießen. Ok, ab und 
zu schaute auch mal die Sonne raus. 
Zum Zehnten Mal fand das Jugendzeltla-
ger 2.0 in dieser Konstellation statt. 

Dann kamen die Kinder am 31. Juli und 
die 50 Kinder lachten 12 Tage lang und 
freuten sich und genossen die Sonne, 
das Wasser, das Lagerfeuer am Olymp. 

Als die Familien bis zum 19. August das 
Zeltlager übernahmen, hatte sich der 
Wind gedreht, der Regen wurde wärmer 
und dünner. Übrigens findet das Kinder-
zeltlager schon seit 30 Jahren statt. 

Ok, wer jetzt bis hierher gelesen hat, der 
merkt, dass dieser Text gar keine Details 
beschreibt. Redaktionsschluss für die 
Doppelausgabe des ausBlick war der 31. 
Juli. Die Wetterprognosen sind schlecht 
und wir wissen nicht was passiert. Die 
Jugendlichen hatten Ihren Spaß und die 
Kinder sind guter Dinge. Zeltlager ist je-
des Jahr ein Abenteuer und eine Heraus-
forderung – für die Teilnehmer und auch 
natürlich für die Teamer. Aber es lohnt 
sich. Die Erfahrungen die man in einer 
Gruppe in einer oder zwei Wochen macht 
sind unschlagbar, sie sind fürs Leben: 
Gemeinschaft, Teamgeist, Verantwortung 
übernehmen, Animateur sein, Organisie-
ren, Planen, Improvisieren, Freude und 
Ausdauer. Und ja, in St. Johannes sind 
die Zeltlager wichtige Bausteine des Ge-
meindelebens. Zeltlager prägt unsere Art 

Dinge pragmatisch anzugehen. Und Zelt-
lager gehört zur St. Johannes-DNA, denn 
„wir sind St. Johannes“. Trotz aller Wid-
rigkeiten im Umfeld der Zeltlager bitten 
wir die Teamer: Bleibt St. Johannes und 
bleibt Sankt Margareta treu. 

Wir danken allen Betreuern, Gruppenlei-
tern, Technischen Teamern, Küchenfeen 
und Organisatoren für die Durchführung 
der drei Zeltlager 2023. Ihr seid Klasse! 
Und wir sind so stolz auf Euch! 

Thomas Burek, Seelsorger vor Ort sowie 
Simone Hacker und Stefan Hecktor, Co-
Vorsitzende Ortsausschuss St. Johannes 
Apostel 

PS:  
Und ja, es gibt auch Zeltlager in St. Dio-
nysios – St. Kilian, in St. Josef auf dem 
eigenen Platz in Dieler und in St. Mi-
chael.  

Alle diese Zeltlager verbindet die Leiden-
schaft, der Enthusiasmus, Verantwor-
tungsbewusstsein und viele, viele Kinder 
und Jugendliche, die mit Herzblut dabei 
sind.  

Meine Bitte an die Teamer und Organisa-
toren: Tauscht Euch aus, vernetzt Euch 
und bringt Euch in Euren Heimatgemein-
den und in unserer Pfarrei Sankt Marga-
reta ein. Danke für Euer Engagement. 

Stefan Hecktor, Pfarrgemeinderat Sankt 
Margareta 
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St. Michael – Sossenheim 
 

Ökumenisches Friedensgebet 
Wir freuen uns, das weiterhin Woche für 
Woche zwischen 10 und 20 Menschen 
auf dem Sossenheimer Kirchberg zusam-
menkommen, um für Frieden in der Ukra-
ine, in Europa und weltweit zu beten. Das 
etwa 15-minütige ökumenische Friedens-
gebet der evangelischen Regenbogenge-
meinde und der katholischen Gemeinde 
St. Michael beginnt jeden Freitag um 
18:00 Uhr. 

Atempause am Mittwoch 
Auch in den Mona-
ten September und 
Oktober sind Sie zu 
einer „Atempause 
am Mittwoch“ ein-
geladen.  

Die Atempausen am 27. September und 
25. Oktober beginnen um 19:30 Uhr in 
der Krypta der Kirche St. Michael. Über 
den Seiteneingang in der Michaelstraße 
gelangen Sie barrierefrei in die Krypta. 

Öffentliche Sitzungen des  
Ortsausschusses 
Die nächste Sitzung des Ortsausschus-
ses St. Michael findet am Donnerstag,  
7. September um 19:30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Michael statt. Der Ausschuss 
tagt in öffentlicher Sitzung. Interessierte 
sind herzlich eingeladen!  

Am Donnerstag, 12. Oktober treffen 
sich der Ortsausschuss St. Michael und 
der Kirchenvorstand der evangelischen 
Regenbogengemeinde um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Michael zu einer wei-
teren gemeinsamen Sitzung. In dieser 
Sitzung wird es einen intensiven Aus-
tausch zu weiteren Schritten der ökume-
nischen Zusammenarbeit geben, wie sie 
in der Rahmenvereinbarung „Ökume-
nisch glauben Sossenheim“ beschrieben 
sind. Insbesondere die Konkretisierung 
der angestrebten räumlich-gebäudlichen 
Kooperation wird hier erörtert werden. 

Ökumenischer Feiertag „Tag der 
Schöpfung“ 
Am Sonntag, 10. September be-
gehen die evangelische  
Regenbogengemeinde und die ka-
tholische Gemeinde  
St. Michael den ökumenischen Feiertag 
„Tag der Schöpfung“. Unter dem Leitwort 
„Damit Ihr das Leben in Fülle habt“ (vgl. 
Joh 10,10) soll uns dieses Fest dafür 
sensibel werden lassen, wie schön und 
wertvoll Gottes Schöpfung ist, wie gefähr-
det sie aber auch ist und uns Hinweise 
geben, was wir zur Bewahrung der 
Schöpfung tun können.  

Der Gottesdienst ist auch für Kinder ge-
eignet. Für sie bieten wir während der 
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Ansprache an die Erwachsenen eine ei-
gene kleine Aktion an.  

Der ökumenische Gottesdienst unter der 
Leitung der Prädikantin Linda Steffens, 
Regenbogengemeinde, und PR Michael 
Ickstadt, Gemeinde St. Michael, beginnt 
um 11:00 Uhr in der Kirche St. Michael. 

Im Anschluss an den Gottesdienst haben 
alle Interessierten noch die Möglichkeit 
einander bei „esse, trinke, babbele“ zu 
begegnen. Dabei haben wir unsere bei-
den naturnahen Bienenwiesen auf dem 
Kirchberg im Blick. Sie sind ein wunder-
bares Sinnbild der Schönheit, Vielfalt und 
Fülle von Gottes Schöpfung. Die Ge-
meinde St. Michael lädt alle Interessier-
ten aus den Gemeinden der Pfarrei zu 
diesem Gottesdienst herzlich ein! 

Erntedank und St. Michael 
Das Erntedankfest feiert die Gemeinde 
St. Michael wie in jedem Jahr eine Wo-
che vor dem Kerbewochenende, dem 
ersten Oktoberwochenende.  

Sie feiert Erntedank zusammen mit dem 
Patron der Gemeinde, dem Heiligen Mi-
chael. In Gottesdienst werden traditionell 
Erntegaben wie Gemüse, Obst, Brot und 
Wein gesegnet. Der Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier am Sonntag, 24. Sep-
tember beginnt um 11.00 Uhr in der Kir-
che St. Michael. Die Kinder haben ihren 
eigenen Kinderwortgottesdienst in der 
Krypta. Nach dem Gottesdienst sind alle 
Gottesdienstteilnehmenden zu „esse, 
trinke, babbele“ eingeladen.  

Ökumenischer Kerbegottesdienst am 
1. Oktober und Kirchweihgottesdienst 
am 8. Oktober 
Die Sossenheimer Kerb wird in diesem 
Jahr vom 29. September bis 2. Oktober 
gefeiert. Nach dem unerwartet großen 
Zuspruch im vergangenen Jahr findet 
auch in diesem Jahr am Sonntag, 1. Ok-
tober um 10:00 Uhr im Festzelt auf dem 
Kerbeplatz an der Kurmainzer Straße ein 
Ökumenischer Kerbegottesdienst statt.  

In diesem Gottesdienst, den Pfarrer i.R. 
Ulrich Matthei und PR Michael Ickstadt 
mit den Teilnehmenden feiern werden, 
wirkt die Chorgemeinschaft Sossenheim 
mit.  

Am Sonntag, 8. Oktober feiern wir in der 
Kirche St. Michael um 11:00 Uhr mit 
Fahnenabordnungen der Vereine und 
den Kerbeborschen den festlichen Kirch-
weihgottesdienst. 
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Rosenkranzandachten 
Im Monat Oktober finden jeden Freitag 
um 18:30 Uhr in der Kirche St. Michael 
Rosenkranzandachten statt. 

Termine: 6.10., 13.10., 20.10. und 27.10. 

Gottesdienste mit der Wanderfriedens-
kerze 
In den Tagen vom 11.-14. Oktober sowie 
am 21. Oktober macht die Wanderfrie-
denskerze in St. Michael Station. Im Rah-
men der Aktion „Wanderfriedenskerze“ 
wandert sie in der Zeit vom 30. Septem-
ber bis 22. Oktober durch die fünf Ge-
meinden der Pfarrei.  

In St. Michael werden der Gottesdienst 
am Mittwoch, 11. Oktober zu Ehren des 
Hl. Friedenspapstes Johannes XXIII. 
(Gedenktag: 11. Oktober) um 9:00 Uhr, 
das ökumenische Friedensgebet am 

Freitag, 13. Oktober um 18.00 Uhr so-
wie die sich anschließende Rosen-
kranzandacht zu Ehren der Friedensköni-
gin Maria um 18.30 Uhr und das Abend-
lob am Samstag, 14. Oktober um 18:00 
Uhr mit der Wanderfriedenskerze gestal-
tet. Schließlich wird das Thema der Ak-
tion nochmals in der Eucharistiefeier am 
Samstag, 21. Oktober um 18:00 Uhr 
aufgegriffen. 

Aktionstage für Kinder in den Herbst-
ferien geplant 
In der Herbstferienwoche – 23.-27. Okto-
ber – sind Aktionstage für Kinder im Alter 
von 6-12 Jahren geplant. Näheres zu den 
Aktionstagen entnehmen Sie bitte aktuel-
len Hinweisen auf der Homepage und 
Plakaten. 
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Veranstaltungen 

 Sankt Margareta – Die Pfarrei 

Fr. 01.09. 20:00 Lagerfeuerabend (Höchst, Kirche im Grünen) 

So. 03.09. 18:00 Höchster Orgelsommer 2023 – 6. Konzert (Höchst, St. Justi-
nus) 

Sa. 09.09. 14:00 Auftaktveranstaltung für alle Firmbewerber*innen,  
TeamGeistErfahrung (Höchst, Kirche im Grünen) 

So. 10.09. 10:30 Wie wurde um 840 eigentlich gebaut? Spurensuche (Höchst, 
St. Justinus) 

  12:00 Sakrale Kunstgeschichte an zahlreichen originalen Beispielen 
(Höchst, St. Justinus) 

  13:30 Führung mit englischer Übersetzung – church tour in English 
(Höchst, St. Justinus) 

  15:00 Such- und Ratespiele für Kinder mit dem Drachen 
‚Drago‘(Höchst, St. Justinus)  

  16:30 Der Antoniterorden in Höchst – Herkunft und Entwicklung 
(Höchst, St. Justinus) 

  18:00 Die Orgel der Justinuskirche – mit Demonstrationen (Höchst, 
St. Justinus) 

Di. 12.09. 19:30 Pfarrgemeinderatssitzung (Sossenheim, GH Saal) 

Mi. 13.09. 18:30 Zen-Meditation im Pfarrgarten, bei schlechten Wetter im  
Gemeindebüro (Höchst, Pfarrgarten) 

Di. 19.09. 19:30 Sachausschuss Liturgie – nicht öffentlich  
(Unterliederbach, Altes Pfarrhaus) 

Do. 21.09. 20:00 Genuss und Philosophie Zigarren- und Pfeiffenfreunde treffen 
sich (Höchst, Kirche im Grünen) 

So. 24.09. 18:00 Höchster Orgelsommer 2023 – 7. Konzert (Höchst, St. Justi-
nus) 

Mi. 27.09. 18:30 Zen-Meditation im Pfarrgarten, bei schlechtem Wetter im  
Gemeindebüro (Höchst, Pfarrgarten) 

Do. 05.10. 19:00 Sachausschuss Eine-Welt – öffentlich (Höchst, GB) 
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Fr. 06.10. 20:00 Lagerfeuerabend (Höchst, Kirche im Grünen) 

Mi. 11.10. 18:30 Zen-Meditation (Höchst, GB) 

Mi. 11.10. 19:30 Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder 2024 
(Zeilsheim, GZ Clubraum) 

Do. 12.10. 19:30 Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder 2024 
(Sossenheim, GH Saal) 

Do. 12.10. 19:30 Sachausschuss Öffentlichkeitsarbeit – nicht öffentlich 
(Höchst, GB) 

Di. 17.10. 19:30 Arbeitskreis Homepage via ZOOM 

Mi. 18.10. 14:30 Senior*innen erkunden St. Bartholomäus in Zeilsheim  
(siehe Seite 12) 

Do. 19.10. 20:00 Genuss und Philosophie Zigarren- und Pfeiffenfreunde treffen 
sich (Höchst, Kirche im Grünen) 

Mi. 25.10. 18:30 Zen-Meditation (Höchst, GB) 

 St. Bartholomäus – Zeilsheim 

Di. 05.09. 15:00 Senioren "Frohe Runde" (GZ Clubraum) 

Mi. 06.09. 19:30 Ortsausschuss (GZ Clubraum) 

Do. 07.09. 19:30 "Auf dem Weg zur Einheit: Differenzen und Anerkennung des 
Augsburger Bekenntnisses nach 500 Jahren"  
Referent: Pfr. i.R. Dr. Walter Fleischmann-Bisten,  
gemeinsame Veranstaltung von EAV und ACK  
(Ev. Gemeindezentrum) 

Mo. 11.09. 15:00 Zeilsheimer Wollemäus (GZ Clubraum) 

Mo. 09.10. 15:00 Zeilsheimer Wollemäus (GZ Clubraum) 

Di. 10.10. 15:00 Senioren "Frohe Runde" (GZ Clubraum) 

Di. 10.10. 19:30 Ortsausschuss (GZ Clubraum) 

Do. 12.10. 19:30 "Glaubensgewissheiten in Krisenzeiten"  
Referent: Prof. em. Dr. Matthias Petzoldt, Leipzig,  
gemeinsame Veranstaltung von EAV und ACK  
(Ev. Gemeindezentrum) 

Mi. 18.10. 14:30 Senior*innen erkunden St. Bartholomäus in Zeilsheim 

Do. 19.10. 19:30 KAB – Spieleabend (GZ Clubraum) 
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 St. Dionysius-St. Kilian – Sindlingen 

Mi. 06.09. 15:00 Seniorenclub – Treffen bei "da Renato" 

Do. 14.09. 14:30 Aktiver Donnerstag – Treffen bei Kaffee und Kuchen  
(GH Konferenzraum) 

Mi. 20.09. 15:00 Seniorenclub – Pfr. Wolfgang Steinmetz hält einen Vortrag 
(GH Konferenzraum) 

Do. 28.09. 15:00 Aktiver Donnerstag – Quiz-Nachmittag (GH Konferenzraum) 

Mi. 04.10. 15:00 Seniorenclub – Treffen bei "Cassavia" 

 04.10. 19:30 Ortsausschuss (GH Konferenzraum) 

Do. 12.10. 15:00 Aktiver Donnerstag – Apfelfest (GH Konferenzraum) 

Mi. 18.10. 14:30 Senior*innen erkunden St. Bartholomäus in Zeilsheim 

 St. Josef – Höchst 

Sa. 02.09. 07:00 Verkauf von Produkten aus fairem Handel (Höchster Markt) 

Mi. 06.09. 14:30 Seniorenkaffee (PH Saal) 

Fr. 22.09. 10:00 Aktive Senioren – Besuch des Eintracht-Museums im Stadion 

Mi. 04.10. 14:30 Seniorenkaffee (PH Saal) 

Sa. 07.10. 07:00 Verkauf von Produkten aus fairem Handel (Höchster Markt) 

Mi. 18.10. 14:30 Senior*innen erkunden St. Bartholomäus in Zeilsheim 

Do. 19.10. 20:00 Ortsausschuss (GB) 

Sa. 21.10. 20:00 Theater in der Schleifergasse TidS – 1. Vorstellung (PH Saal) 

So. 22.10. 17:00 Theater in der Schleifergasse TidS – 2. Vorstellung (PH Saal) 

Do. 26.10. 10:00 Aktive Senioren – Besuch beim ZDF in Mainz 

Sa. 28.10. 20:00 Theater in der Schleifergasse TidS – 3. Vorstellung (PH Saal) 

So. 29.10. 17:00 Theater in der Schleifergasse TidS – 4. Vorstellung (PH Saal) 
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 St. Johannes Apostel – Unterliederbach 

Fr. 01.09. 19:00 Skat – Verein Caritas der Gemeinde St. Johannes Apostel 
e.V. (Altes Pfarrhaus) 

Mo. 04.09. 19:30 Arbeitskreis Kinder Familie Jugend (GH Clubraum) 

Di. 12.09. 19:30 Eine-Welt-Gruppe (Altes Pfarrhaus) 

Do. 14.09. 18:00 Treffen der KAB (Altes Pfarrhaus) 

So. 17.09.  Fest „Rund um den Kirchturm“ (St. Johannes Ap.) 

Fr. 29.09. 19:00 Skat – Verein Caritas der Gemeinde St. Johannes Apostel 
e.V. (Altes Pfarrhaus) 

Di. 10.10. 19:30 Eine-Welt-Gruppe (Altes Pfarrhaus) 

Do. 12.10. 18:00 Treffen der KAB (Altes Pfarrhaus) 

Mi. 18.10. 14:30 Senior*innen erkunden St. Bartholomäus in Zeilsheim 

 St. Michael – Sossenheim 

Di. 05.09. 15:00 Spinnstube des Fördervereins St. Michael (GH Altenclub) 

Mi. 06.09. 15:00 Seniorenkreis "Spätlese '74" – Spielenachmittag  
(GH Altenclub) 

Sa. 09.09. 10:00 Club Plus - Minus – Wanderung zu den Dietesheiner Stein-
brüchen mit Einkehr 

Di. 12.09. 19:30 Treffen der KAB – "Die Kunst der Langsamkeit",  
Referent: Pfr. Wolfgang Steinmetz (GH Altenclub) 

Fr. 15.09. 19:00 Aktivenabend St. Michael (GH Saal) 

Mo. 18.09. 18:00 Probe des Liturgischen Singkreises (GH Familienraum) 

Di. 19.09. 15:00 Spinnstube des Fördervereins St. Michael (GH Altenclub) 

Mi. 20.09. 15:00 Seniorenkreis "Spätlese ´74" – Gedanken zum Herbst  
(GH Altenclub) 

Do. 21.09. 18:00 Frauengesprächskreis (GH Altenclub) 

Di. 26.09. 15:00 Helferinnentreffen (GH Altenclub) 

Do. 28.09. 20:00 Ortsausschuss (GH Altenclub) 

Di. 03.10. 15:00 Spinnstube des Fördervereins St. Michael (GH Altenclub) 
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Mi. 04.10. 15:00 Seniorenkreis "Spätlese ´74" – Oktoberfest – Kerb  
(GH Altenclub) 

Do. 12.10. 19:30 Ortsausschuss gemeinsam mit der Ev. Regenbogenge-
meinde (GH Altenclub) 

Sa. 14.10. 20:00 Club Plus - Minus Treffen im Clubraum (GH Altenclub) 

Mo. 16.10. 18:00 Probe des Liturgischen Singkreises (GH Familienraum) 

Di. 17.10. 15:00 Spinnstube des Fördervereins St. Michael (GH Altenclub) 

 17.10. 19:30 Treffen der KAB – Jahreshauptversammlung (GH Altenclub) 

Mi. 18.10. 14:30 Senior*innen erkunden St. Bartholomäus in Zeilsheim 

Do. 19.10. 18:00 Frauengesprächskreis (GH Altenclub) 

Di. 31.10. 15:00 Spinnstube des Fördervereins St. Michael (GH Altenclub) 

 31.10. 15:00 Helferinnentreffen (GH Altenclub) 
 

 

 

Regelmäßige Termine 

 Sankt Margareta – Die Pfarrei 

Mo. 09:30 – 11:00 Frühstücksstube (CaJo) 

Di.  17:00 – 19:00  Allgemeine Lebensberatung (Euckenstr. 1a) 

Mi. 10:00 Neuanmeldung für die Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 
 ab 10:30 Ausgabe Lebensmittel, Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 

Do. 09:30 – 11:00 Frühstücksstube (CaJo) 

Fr. 10:00 Neuanmeldung für die Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 
 ab 10:30 Ausgabe Lebensmittel, Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 

 St. Bartholomäus – Zeilsheim 

Mo. 20:00 Probe des Kirchenchores „Cäcilia“ (GZ Clubraum) 

Di. 19:30 Probe der Theatergruppe Zeilsheim (GZ Saal) 
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 St. Dionysius–St. Kilian – Sindlingen 

So. 13:00 Ukrainisch-Orthodoxer Gottesdienst, einmal i. M. (St. Dionysius) 

St. Josef – Höchst 

Mo. 15:00 Kolping – Seniorentanz (PH Saal) 

Do. 17:00 Sprachtreffen der Kolpingfamilie (PH KJE-Raum) 

Fr. 18:00 – 19:00 Kinderchor „Die Schmetterlinge“ (St. Justinus) 

 19:00 – 21:00 Jugendchor „Die Möwen“ (St. Justinus) 

So. 06:00 – 10:00 Eritreisch-Orthodoxer Gottesdienst (St. Josef) 

 10:30 – 13:30 Sonntagsschule der Eritreischen Gemeinde (PH) 

 St. Johannes Apostel – Unterliederbach 

So. 18:00 – 19:00 Tanzkreis (GH Großer Saal) 

 St. Michael – Sossenheim 

Di. 10:00 – 11:00 Sprechstunde Hilfenetz (GB) 

 16:00 – 17:30 Elterncafé der KiTa Schwesternstraße (GH Altenclub) 

 

 

Abkürzungen: GB = Gemeindebüro GZ = Gemeindezentrum 
GH = Gemeindehaus PH = Pfarrheim 
CaJo = Caritas St. Josef 
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Pfarr- und Gemeindebüros 

Zentrales Pfarrbüro 
Kath. Pfarrei Sankt Margareta 
Sieringstr. 1, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 00 
Fax 069 9 45 95 90 25 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten: 
Di., Mi., Do., Fr.  09:00 – 12:00 Uhr 
Bankverbindung: 
Frankfurter Volksbank eG 
DE 20 5019 0000 6002 1024 29 

Verwaltungsleiter 
Ulrich Hock 
Tel. 069 9 45 95 90 16 
u.hock@bo.bistumlimburg.de 

Sekretariat 
Karin Andrés, Maria Plati, Susanna Plati,  
Claus Sroka, Ursula Wendling 

Gemeindebüro St. Bartholomäus 
Saalfelder Straße 11, 65931 Frankfurt 
Tel. 069 36 00 02-0 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten:  Do. 09:00 – 11:00 Uhr 

Sekretär: Claus Sroka 

Gemeindebüro  
St. Dionysius – St. Kilian 
Huthmacherstraße 21, 65931 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 40 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten: Di. 16:00 – 18:00 Uhr 

Sekretärin: Angela Fischer 

Gemeindebüro St. Josef 
Justinusplatz 2, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 50 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung 

Gemeindebüro  
St. Johannes Apostel 
Siehe Zentrales Pfarrbüro 

Sekretärin: Karin Andrés 

Gemeindebüro St. Michael 
Sossenheimer Kirchberg 2,  
65936 Frankfurt 
Tel. 069 34 31 31 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten: Mi 09:00 –12:00 Uhr 

Sekretärin: Ursula Wendling 

Weitere Öffnungszeiten des Gem.Büros: 
Mo. 9:00-11:00 Uhr 
Fr  15:00-17:00 Uhr 
 

 

Einschränkung der Öffnungszeiten 

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise im 
ausBlick und auf der Homepage. 
Die Öffnungszeiten der Gemeindebüros 
entfallen i. d. R. bei Urlaub oder anderen 
Abwesenheiten. 
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Seelsorge-Team 

Thomas Burek 
Pastoralreferent 
Tel. 069 9 45 95 90 21 
t.burek@margareta-frankfurt.de 
Schwerpunkte: Kontaktperson für Unterliederbach, Erstkommunion-
katechese, Familienpastoral 

 

Bettina Ickstadt 
Pastoralreferentin 
Tel. 069 15 04 94 51 
b.ickstadt@margareta-frankfurt.de 
Schwerpunkte: Projekt „Kirche im Grünen“, Erstkommunionkatechese 

Michael Ickstadt 
Pastoralreferent 
Tel. 069 15 04 94 50 
m.ickstadt@margareta-frankfurt.de 
Schwerpunkte: Kontaktperson für Sossenheim, Liturgie 

Franz-Karl Klug 
Pastoralreferent 
Tel. 069 9 45 95 90 51 
f.klug@margareta-frankfurt.de 
Schwerpunkte: Kontaktperson für Höchst, Caritas, Öffentlichkeitsarbeit 

 

Tobias Kubetzko 
Pastoralreferent 
Tel. 069 9 45 95 90 41 
t.kubetzko@margareta-frankfurt.de 
Schwerpunkte: Kontaktperson für Sindlingen, Firmkatechese 
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Martin Roßbach 
Gemeindereferent  
Tel. 069 36 00 02 25 
m.rossbach@margareta-frankfurt.de 
Schwerpunkte: Kontaktperson für Zeilsheim, Innovative Pastoral 
Firmkatechese, Jugend-/Ministrantenpastoral 

Pfarrer Martin Sauer 
Leitender Pfarrer 
Tel. 069 9 45 95 90 00 
m.sauer@margareta-frankfurt.de 

 

Pater Heinz-Georg Goldkuhle SAC 
Kooperator 
Tel. 069 9 45 95 90 00 
 

 

 

 

 

 

 

 

Krankenhausseelsorge in den Kliniken Frankfurt-Höchst 
Beate Bendel, Martin Ross, Dr. Thomas Hammer 
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt, Tel. 069 31 06-29 26 
kath.seelsorge@klinikumfrankfurt.de 

 
 

  
Weitere Informationen und Anschriften finden Sie in der Broschüre durchBlick. 
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Redaktionsschluss 

Redaktionsschluss für die nächsten Ausgaben 
November 2023 ist der 02.10.2023 
Dezember 2023 ist der 30.10.2023 
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